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Einheitliche Montage bei der Aufstellung oder Renovierung von Buswartehäuschen
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06213 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 – 
Bogenhausen vom 14.05.2019

Sehr geehrte Frau Pilz-Strasser,

der Bezirksausschuss beantragte am 14.05.2019 die einheitliche Montage bei der Aufstellung 
oder Renovierung von Buswartehäuschen, so dass Fahrpläne nicht über den Sitzgruppen 
aufgehängt werden ohne dabei aber Sitzmöglichkeiten zu verringern.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
Folgendes mitgeteilt hat:

„Eine kundenfreundliche Gestaltung der Wartehallen liegt im Eigeninteresse der Stadtwerke 
München GmbH. Dazu gehören u.a. eine ausreichende Beleuchtung und die Zugänglichkeit 
des Fahrplanaushangs, aber auch andere Aspekte wie Sitzplätze. 

Die Gestaltung der Wartehallen wird individuell auf die örtlichen Gegebenheiten abgestimmt. 
Je nach Größe und Typ der Wartehalle sind dabei verschiedene Aspekte zu berücksichtigen, 
wie etwa die Zugänglichkeit des Werbeportals, die Anzahl der möglichen Sitzplätze sowie die 
Breite und die Tiefe der Wartehalle. Bei der Berücksichtigung aller Aspekte kommt es immer 
wieder zu Kompromissen. Beispielsweise führt eine freie Zugänglichkeit des 
Fahrplanaushangs zur Reduzierung von Sitzplätzen. 
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Wir haben den Antrag an unseren Dienstleister Decaux mit der Bitte weitergegeben, diesem in
größtmöglichem Umfang Rechnung zu tragen. Dies gilt auch für die Entwicklung und 
Erprobung von Beleuchtungsmöglichkeiten am Fahrplanaushang.“

Wir hoffen, dass gemäß den obigen Ausführungen der MVG Ihrem Anliegen Rechnung 
getragen ist und möchten uns für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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